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Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

www.urbanland.de
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Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
REGIONALE 2022

Die REGIONALE 2022  
wird gefördert durch:

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

Headline lorem ipsum

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste des Semantik, eines großen Sprach-
ozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Weit hinten, hinter den 
Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen.

Kontakt

Projektbüro Beispiel
Loremipsumstraße 23 | 12345 Beispielstadt 
fon 01223 456789-0 | info@beispielstadt.de
www.beispiel-loremipsum.de

Das Präsentationsjahr

www.urbanland.de

Headline Lorem
ipsum dolores 
22.8.2022  | 15 Uhr
Beispielstadt

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

Headline lorem ipsum

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste des Semantik, eines großen Sprach-
ozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Weit hinten, hinter den 
Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen.

Kontakt

Projektbüro Beispiel
Loremipsumstraße 23 | 12345 Beispielstadt 
fon 01223 456789-0 | info@beispielstadt.de
www.beispiel-loremipsum.de

Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
REGIONALE 2022

Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
REGIONALE 2022

Die REGIONALE 2022  
wird gefördert durch:

www.urbanland.de

Das Präsentationsjahr

Große  
Headline 
Lorem
Hier eine Subline

22.8.2022  | 15 Uhr
Beispielstadt

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

BEISPIELSTADT
oder Eigenlogo

Headline lorem ipsum

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder Vokalien und 
Konsonantien leben die Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in 
Buchstabhausen an der Küste des Semantik, eines großen Sprach-
ozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden fließt durch ihren Ort 
und versorgt sie mit den nötigen Regelialien. Weit hinten, hinter den 
Wortbergen, fern der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen.

Kontakt

Projektbüro Beispiel
Loremipsumstraße 23 | 12345 Beispielstadt 
fon 01223 456789-0 | info@beispielstadt.de
www.beispiel-loremipsum.de

Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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Die REGIONALE 2022 wird gefördert durch:

Wie wird aus einer
Idee ein Projekt der
REGIONALE 2022

Digitalisierung: 
Anwendung und Instrumente

Mobilität/
Klimaschutz

Vernetzung: 
Kooperationskultur, horizontal/vertikal

Interkommunale
Zuammenarbeit 

Welche Kriterien gelten für ein REGIONALE-Projekt? 
REGIONALE-Projekte müssen einem besonderen Anspruch genü-

gen. Wir gestalten ein Modell für eine neue dynamische Form der 

Stadt-Land-Beziehungen, das beispielhaft für andere Regionen in 

NRW ist! Daran müssen Projektideen sich messen lassen.

Verbindliche Basis für Projekte sind die konzeptionellen Rahmen-

bedingungen der Bewerbung „Wir gestalten das neue UrbanLand 

OstWestfalenLippe“.

 

Weiterhin gelten folgende Qualitätskriterien:
■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 

 Mobilität“, „Der Neue Mittelstand“ und „Die Neuen 

 Kommunen ohne Grenzen“ beitragen (siehe Abbildung).
■  Großräumige Maßstabsebene - die Wirkung von REGIONALE-

 Projekten muss über die Grenzen des Lokalen hinausgehen.
■  Verbundprojekte - es sollten mehrere Städte, evtl. 

 Unternehmen, Hochschulen etc. als Partner beteiligt sein.
■  Innovativer Ansatz - REGIONALE Projekte müssen neue 

 Antworten auf aktuelle Herausforderungen finden.

■  Initiierung von neuartigen Kooperationsformen
■  Modellcharakter – REGIONALE-Projekte sollen übertragbar sein.
■  Finanzierung/Verantwortung - die Finanzierung der Eigen-

 anteile muss gesichert sein; ein verantwortlicher Projekt-

 träger wird benötigt.
■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-

lichen Akteuren als Teil der Projektqualifizierung. 

Wie werden REGIONALE-Projekte gefördert?
Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 

mit der Projektqualifizierung intensiv von der Bezirksregierung 

Detmold beraten. Damit wird sichergestellt, dass die Projektin-

halte und -struktur passgenau zu vorhandenen Förderzugängen 

ausgestaltet werden. Die intensive Einbindung des Landes mit 

den verschiedenen Ressorts unterstützt diesen Prozess. Gleich-

zeitig werden die Einplanung in das Landesbudget sowie die 

Lösung offener Fragen hinsichtlich fehlender Förderzugänge auf 

kurzem Wege möglich.
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■  Zukunft als Projektperspektive – die REGIONALE-Projekte 

 sollen Strukturen aufbauen und Impulse setzen, die auch 

 nach Ablauf der Förderung weiterbestehen.
■  Beitrag zur Gleichstellung und Vielfalt in der Region – von  

 den REGIONALE-Projekten soll die gesamte Region 

 profitieren.

Ausgehend von dem Konzept werden in den Workshops im 

ersten Halbjahr 2018 die Kriterien für Projekte weiterentwickelt 

und geschärft. 

Was macht eine Projektidee stark?
Zusammenarbeit in der Region macht Projekte stark. Wir laden Sie 

ein, Ihre Projektidee in den gemeinsamen Prozess einzubringen. 

Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-
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Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-
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und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 
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■  Jedes Projekt soll zur OWL Strategie „UrbanLand“ mit den 

 Aktionsfeldern „Das Neue StadtLandQuartier“, „Die Neue 
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Was macht eine Projektidee stark?
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Wir organisieren Austausch und Kooperation bis hin zum Aufbau 

von Verbundprojekten über Grenzen hinweg und mit unterschied-
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Es gibt kein eigenes Finanzierungsbudget für die REGIONALE 

2022 - die Förderung erfolgt über bestehende Programme. REGIO-

NALE-Projekte haben in den gegebenen Förderwegen Priorität, 

weil sie sich im regionalen Wettbewerb durchsetzen konnten.

Es gilt, dass die Projekte in fast allen Fällen einen eigenen Finan-

zierungsbeitrag als Eigenanteil mitbringen müssen. Dieser liegt 

je nach Förderzugang und Rahmenbedingungen zwischen 10 % 

und 60 % der Gesamtkosten. Es können aber auch Projekte in 

die REGIONALE aufgenommen werden, die privat finanziert sind 

und ganz ohne öffentliche Förderung auskommen.

Die Projekteinreicher und Antragsteller werden im Zusammenhang 
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